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Ergebnis für sein Team spielte,
mussten weitere 37 Punkte ab-
gegeben werden. Die Eisen-
bahner behalten einen Platz im
Mittelfeld der Tabelle.

KSK Lage II - SG Petersha-
gen II 2:1 / 21:15 / 930:27:96. -
Für Petershagen II war in Lage
der Zusatzpunkt das erklärte
Minimalziel. Und Andreas Bü-
sching war mit seinem persön-
lichen Bestergebnis von sensa-
tionellen 794 Holz fast schon
alleine dafür verantwortlich,
dass dieses Ziel auch erfüllt
wurde. Tagesbestergebnis und
8 Punkte, das war die halbe
Miete. Die andere Hälfte steu-
erte Adolf Schönbeck mit tol-
len 702 Holz, Thomas Reimers
mit 669 Holz und Alex Wojtas
mit 631 Holz bei. Das Spiel
wurde zwar deutlich mit über
130 Holz verloren, aber ein
Punkt wurde nach Petersha-
gen mitgenommen.

den. Damit war das Match
ziemlich knapp mit 24 Punkten
gegen den Tabellenletzten ver-
loren. Über die gewonnene Zu-
satzwertung wollte man sich
nicht so recht freuen.

ESV Minden III - TuS Falke
Berlebeck II 0:3 / 15:21 /
2838:2918. - Bereits im ersten
Block zeichnete sich ab, dass
es gegen den Spitzenreiter
schwer werden würde, weil ei-
niges nicht in gewohnter Weise
verlief. Während Hans-Joa-
chim Nordmann (730) ein
schönes Ergebnis erzielte,
klappte es bei Hermann Brede-
meier (688) nicht annähernd
so gut. Man geriet in einen
Nachteil von 43 Punkten.
Ähnlich unglücklich verlief
auch der zweite Block. Bernd
Niedermeier erreichte nie sei-
ne sonstige Form und ent-
täuschte (676). Auch wenn
Olaf Durwen (744) das beste

Minden (mt). Eine unglückli-
che Niederlage beim Tabel-
lenletzten, ein aussichtsloses
Unterfangen gegen den Spit-
zenreiter und der angepeilte
Zusatzpunkt standen unter
dem Strich für die heimi-
schen Bezirksklassen-Kegler.

KSV Begatal - ESV Minden IV
2:1 / 19:17 / 2839:2815. - Fast
ausgeglichen, aber immer mit
leichten Vorteilen für den KSV
Begatal, verlief der Wettkampf
in Dörentrup. Nicht vom Glück
verfolgt spielte anfangs ESV-
Sportwart Dietrich Sarres, der
nur 676 Punkte erreichte. Bes-
ser kegelte Hans-Günther Kru-
se (717). Dennoch gingen 19
Punkte im ersten Block verlo-
ren. Auch Andreas Gehrke
(712) und Reinhard Franke
(710) konnten danach die dro-
hende Niederlage nicht vermei-

SG holt angepeilten Zusatzpunkt
Niederlagen für ESV-Teams bei Schlusslicht und gegen Spitzenreiter

Beer (628) und Ferdinand
Müller (671) den Vorsprung
um weitere 17 Punkte. Am
Ende freuten sich die Eisen-
bahner über den unerwarteten
Auswärtssieg und den dritten
Tabellenplatz.

ESV Minden VII - TuS Falke
Berlebeck IV 3:0 / 23:13 / 2647:
2562. - Der erste Mindener
Block mit Gerd Szibalski (656)
und Winfried Bahl (654)
brachte praktisch die Vorent-
scheidung mit einem beruhi-
genden Vorsprung von 70
Leistungspunkten. Auch im
zweiten Block konnten sich
die Eisenbahner mit Sebastian
Bahl (657) und Reinhard Lu-
kat (680) behaupten. Es gelang
ihnen ein weiterer Vorteil von
15 Punkten. Damit ging das
Match eindeutig mit allen Wer-

Wilhelm Riechmann (650) mit
Uwe Hackbarth (670) gewan-
nen weitere 137 Punkte hinzu,
womit die Partie eindeutig zu-
gunsten des ESV Minden mit
allen Wertungspunkten ent-
schieden war.

SKC Heller Holz Herford III -
ESV Minden VI 0:3 / 12:24 /
2551:2686. - Zäh begann der
Wettkampf im Schweichelner
Krug, wo Gastgeber Heller
Holz Herford anfangs leichte
Vorteile hatten. Aber die Gäste
von der Weser mit den besten
Spielern des Tages, Michaela
Kirchner (690) und Dieter Bar-
thel (697), hielten stark dage-
gen, glichen aus und erzielten
schließlich eine deutliche Füh-
rung von 118 Punkten. Im
zweiten Block erhöhten für
den ESV Birgit Straatmann-

Minden (mt). In den Kreisli-
gen der Sportkegler haben
am fünften Spieltag ESV Min-
den V und ESV Minden II in
ihren Staffeln die Führung
übernommen.

ESV Minden V - Bielefelder
Sportkegler IV 3:0 / 25:11 /
2784:2408. - Deutlich überle-
gen waren die Eisenbahner.
Entgegen seines verkorksten
Einsatzes am Vormittag in Be-
gatal glänzte ESV-Sportwart
Dietrich Sarres (737) mit einer
Klasseleistung und Tagesre-
kord. Karsten Schlömp zeigte
sich mit 727 Punkten ebenfalls
in prima Verfassung. Der deut-
lich unterlegene Gast geriet
hier bereits in einen großen
Nachteil von 239 Punkten.

Zwei Mannschaften von ESV Minden übernehmen Führung
In den Kreisliga-Gruppen für heimische Teams diesmal durchweg Erfolge / Aminghausen III trotzt Personalproblemen

tungspunkten an den ESV, der
damit die Tabellenspitze er-
obert. Bester Spieler des Wett-
kampfes war Reinhard Lukat.

SKC Greste V - SKC Aming-
hausen III 0:3 / 13:23 /
2474:2667. - Auch die dritte
Mannschaft des SKC Aming-
hausen hat im Moment unter
einigen verletzten Keglern zu
leiden. So musste an diesem
Spieltag Volker Redeker aus-
helfen und erzielte mit 699 LP
auch den Tagessieg. Sein Part-
ner im zweiten Block, Uli
Weibler, schaffte 669 LP
(Greste 690 und 595). Den
Grundstock zu diesem unge-
fährdeten 3:0-Auswärtssieg
legten im ersten Block Ram-
wold Prill (680) und Günter
Everding (619). Greste kegelte
hier 582 und 607 LP.

Dietrich Sarres (737) warf die
5. Mannschaft des ESV Min-
den beim Heimsieg gegen die
Bielefelder Sportkegler an die
Tabellenspitze. Foto: pr

Herren, Bezirksliga 2

Gütersloh - Rheda 3 3111:3071 21:15 2:1
Friedrichsd. - Minden 3159:2917 26:10 3:0
Lippstadt - Rietberg 2934:2761 21:15 2:1
Aminghs. - Herford 2961:3071 12:24 0:3

1. TuS Friedrichsdorf 5 15497 112 13
2. SC Ottmarsbocholt 5 15106 104 12
3. TG Herford 3 5 15480 103 10
4. LTV Lippstadt 2 5 14565 86 8
5. KV Gütersloh-Rheda 3 5 15015 92 7
6. ESV Minden 2 5 14715 81 4
7. SKC Aminghausen 5 14714 75 3
8. KSC Rietberg 5 14383 67 3

Herren, Bezirksliga 3

Minden - Lippstadt 3124:3030 22:14 3:0
Herford 4 - Kirchl. 3 3007:2958 21:15 2:1
SKC Greste - Amingh. 2949:2707 26:10 3:0
Petershg. - Bielefeld 2896:2946 14:22 0:3

1. ESV Minden 5 15454 111 13
2. SKG Bielefeld 5 15578 101 10
3. KSK Kirchlengern 3 5 15065 88 10
4. LTV Lippstadt 5 15218 101 9
5. SKC Greste 5 15181 102 8
6. TG Herford 4 5 14481 76 5
7. SG Petershagen 5 14537 77 3
8. SKC Aminghausen 2 5 13959 64 2

Herren, Bezirksklasse 5

Kirchlengern - Greste 2871:2784 20:16 2:1
Begatal. - Minden 2839:2815 19:17 2:1

Berlebeck - Augustd. 3121:3072 21:15 2:1
Bösingfeld. - Herford 3081:2834 26:10 3:0

1. TuS Berlebeck 5 14978 105 11
2. Spfr. Augustdorf 5 14736 101 11
3. KSK Bösingfeld 5 14862 98 9
4. ESV Minden 4 5 14265 89 8
5. KSK Kirchlengern 4 5 14275 90 7
6. SKC Greste 2 5 14139 89 6
7. SKC Herford 2 5 13906 74 5
8. KSV Begatal 5 14029 74 3

Herren, Bezirksklasse 6

Minden - Berlebeck 2838:2918 15:21 0:3
Herford - Bünde 2960:2718 26:10 3:0
Lage - Petershagen 2930:2796 21:15 2:1
Rahden - Ahle 2503:2561 14:22 0:3

1. TuS Berlebeck 2 5 14343 112 12
2. SKC Herford 5 14474 99 9
3. KSK Lage 2 5 14057 96 9
4. ESV Minden 3 5 14176 93 8
5. SG Petershagen 5 14273 92 8
6. Kegelfr. Bünde 5 12997 78 8
7. SV Ahle 5 13161 84 6
8. KSF Rahden 5 12970 66 0

Herren, Kreisliga 3

Minden - Bielef.Spk. 2784:2408 25:11 3:0
Bielefeld. - Greste 2595:2831 13:23 0:3
Lippstadt - Oesterweg 2634:2519 22:14 3:0
Rietberg. - KSC Bielef. 2766:2626 19:17 2:1

1. ESV Minden 5 5 11237 123 13

2. Montan Bielefeld 2 5 14208 106 13
3. KSC Rietberg 2 5 13492 96 9
4. LTV Lippstadt 4 5 13149 83 7
5. SKC Greste 3 5 13827 81 7
6. Bielefelder Sportkegler 5 13749 88 6
7. KSC Oesterweg 2 5 7699 69 3
8. SKG Bielefeld 4 5 10051 54 2

Herren, Kreisliga 4

Augustdorf - Greste 4 2849:2501 26:10 3:0
Herford - Minden 2551:2686 12:24 0:3
Berlebeck 3- Ahle 2 2802:2102 21:14 3:0

1. Sportfr. Augustdorf 2 5 14028 110 12
2. TuS Berlebeck 3 4 11509 89 12
3. ESV Minden 6 4 10805 79 7
4. KSV Begatal 2 4 10931 74 6
5. SKC Herford 3 5 12814 69 3
6. SV Ahle 2 4 9477 59 3
7. SKC Greste 4 4 10294 59 2

Herren, Kreisliga 5

Minden - Berlebeck 4 2647:2562 23:13 3:0
Begatal - Bösingfeld 1734:2460 13:22 0:3
Greste 5- Aminghs. 2474:2667 13:23 0:3

1. ESV Minden 7 5 13071 105 11
2. Kegelfr. Bünde 2 4 9761 84 10
3. KSK Bösingfeld 2 4 10566 80 8
4. SKC Aminghausen 3 4 10597 76 8
5. KSV Begatal 3 5 11486 82 5
6. TuS Berlebeck 4 4 10975 63 3
7. SKC Greste 5 4 9229 50 0

KEGELN

das jährlich stattfindende Ru-
derlager der Schule, in das bis
heute viele Ruderer der Schule
fahren“, unterstrich Christoph
Gralla die Bedeutung der Stadt
in Schleswig-Holstein. Zusätz-
lich taufte Michael Jäcke in sei-
ner Funktion als Vorsitzender
des Fördervereins einen Renn-
einer. Jäcke machte deutlich,
dass „die Beschaffung beider
Boote unterstützt wurde, da-
mit die Ruderer auf Regatten
konkurrenzfähig sind.“

schaft an der Weser.
Am selben Abend konnte die

Ruderriege des Herder-Gym-
nasiums mit der Taufe zweier
neuer Boote den Bootspark
wiederum ein Stück erneuern.
Ein neuer Gig-Vierer ersetzt
ein vierzig Jahre altes Boot aus
der Gründerzeit der Ruderrie-
ge. Der Schulleiter des Herder-
Gymnasiums, Christoph Gral-
la, taufte dieses Boot auf den
symbolträchtigen Namen Rat-
zeburg. „Ratzeburg steht für

Minden (mt). Am Bootshaus
der Ruderriegen von Bessel-
und Herder-Gymnasium wur-
den jetzt 30 junge Ruderer
mit einer feierlichen Zeremo-
nie in den Bessel-Ruder-Club
aufgenommen.

Im Beisein ihrer Eltern und et-
licher Freunde des Vereins be-
grüßte sie Neptun in seiner
Rolle als Gott der fließenden
Gewässer in der Rudergemein-

Nach 40 Jahren ein neuer Vierer
Anfänger- und Bootstaufen beim Bessel-Ruder-Club Minden

Christoph Gralla, Schulleiter des Herder-Gymnasiums, bei der Bootstaufe des neuen Gig-Vierers
auf den Namen „Ratzeburg“. Foto: Alexander Pischke

SKC Greste - SKC Aming-
hausen II 3:0 / 26:10 /
2949:2707. - Wieder einmal er-
satzgeschwächt musste die
zweite Mannschaft des SKC
Aminghausen bei Greste 1 an-
treten. Schon nach dem ersten
Block war das Spiel entschie-
den. Ramwold Prill (624) und
Andre Jaulin (677) mussten
mit ansehen, wie die Gastgeber
mit 741 und 744 LP uneinhol-
bar in Führung gingen. Im
zweiten Block kegelten für den
SKC Volker Redeker 714 und
Ralf Krägel 692 LP. Da die
Grester hier 741 und 723 LP
erzielten, blieb der schlechtes-
te Gastgeber-Spieler noch über
dem besten Ergebnis der Gäs-
te, und so musste sich der SKC
schließlich mit der „Höchst-
strafe“ abfinden.

SG Petershagen - SKG Biele-
feld 0:3 / 14:22 / 2896:2946. -
Gegen konzentriert und mann-
schaftlich geschlossen aufspie-
lende Gäste kassierten die Pe-
tershäger eine verdiente Heim-
niederlage. Im ersten Block
verlief das Spiel noch sehr
spannend. Alle vier Spieler
trennten nur vier LP, sodass
der Rückstand nach 743 LP für
Thorsten Frank und 739 für
Volker Koch lediglich ein Holz
betrug. Im Schlussblock zeig-
ten sich jedoch deutlichere
Leistungsunterschiede.. Sven
Nitsche (724) und Martin Berg
(690) verloren hier weitere 49
LP. In dieser Verfassung wird
es für die Petershäger schwer
werden, die Klasse zu halten.

meier (716) und Frank Krägel
(768) im ersten Block mussten
gegen 791 und 735 LP der Her-
forder schon einen Rückstand
von über 40 LP hinnehmen.
Auch die Ergebnisse von Hei-
ner Wehking (745) und Uwe
Leickel (732) im zweiten Block
konnten sich durchaus sehen
lassen. Gegen 773 und 772 LP
mussten aber auch sie einse-
hen, dass der Gast aus Herford
an diesem Tage einfach stärker
war. So gingen dann auch alle
drei Punkte an die Herforder.

ESV Minden I - LTV Lipp-
stadt I 3:0 / 22:14 / 3124:3030.
- Mit einer Klasseleistung be-
zwang ESV Minden den bishe-
rigen Tabellenzweiten Lipp-
stadt im heimischen Kegler-
treff. Schwer gestaltete sich be-
sonders der erste Block, wo bei
Thomas Berane (743) nicht al-
les wie gewünscht lief. Einen
Spitzentag erwischte dagegen
Klaus Bähr, der hervorragende
810 Leistungspunkte erzielte
und Tagessieger wurde. Annä-
hernd gleichwertig spielten die
Gäste 798 und 734 Punkte.
Stark kegelten danach Detlef
Lachky (782) und Helmut Berg
(789). Hier war Lippstadt
sichtbar unterlegen. Mit 739
und 759 Punkten mussten die
Gastkegler einen Rückstand
von 73 Punkten hinnehmen.
Die Mindener gewannen das
Duell glücklich mit 94 Punk-
ten Vorsprung und allen Wer-
tungspunkten. In der Tabelle
setzte man sich mit 3 Punkten
von den Verfolgern ab.

Minden (mt). Am 5. Spieltag
der Sportkegel-Bezirksligen
hat Westfalen-Nord-Liga-Ab-
steiger ESV Minden I mit ei-
nem 3:0 gegen den bisheri-
gen Rangzweiten LTV Lipp-
stadt eine erste Weiche Rich-
tung Wiederaufstieg gestellt.

Die weiteren vier heimischen
Teams rangieren weiter auf un-
teren Plätzen und konnten
diesmal nichts gegen ihre miss-
liche Lage tun.

TuS Friedrichsdorf - ESV
Minden II 3:0 / 26:10 /
3159:2917. - Ohne Gewinn-Er-
wartung reisten die Eisenbah-
ner zum Tabellenführer Fried-
richsdorf. Im ersten Block
konnte man noch einigerma-
ßen Paroli bieten. Heiko He-
permann (756), bester beim
ESV, und Jürgen Schröder
(729) verloren lediglich 54 LP.
Danach spielten die Gastgeber
überragend und brachten zwei
Spieler mit je 810 Punkten.
Hier konnte der ESV mit Rai-
ner Bannert (694) und Achim
Lübking (738) nicht dagegen
halten. Sie verloren 188 Punk-
te. Das Spiel war mit insgesamt
242 Punkten zugunsten des
Gastgebers klar entschieden,
der auch die Zusatzwertung
optimal für sich entschied.

SKC Aminghausen - TG Her-
ford III 0:3 / 12:24 / 2961:3071.
Eigentlich spielte Aminghau-
sen gar nicht so schlecht, eine
Siegchance hatte man aber
trotzdem nicht. Jürgen Brede-

ESV Minden stellt Weichen
Richtung Wiederaufstieg
3:0 gegen bisherigen Rangzweiten / Ein Quartett bangt um die Klasse

HEUTE

Fußball
Freundschaftsspiel: Arminia Bielefeld
- Vitesse Arnheim (18.00 Weserstadion
Minden. Einlass ab 17 Uhr).

Pferdesport
Verden: Bundesnachwuchs-Championat
der Pony-Dressurreiter.

KURSE

t Gemeindesportverband
Hüllhorst: Freie Plätze gibt
es zur Zeit bei folgenden
Kursen: „Hot Iron“ mon-
tags von 18 bis 19 Uhr
oder mittwochs von 19 bis
20 Uhr, Rückenfitness
mittwochs von 17 bis 18
Uhr, Männerfitness don-
nerstags von 18 bis 19 Uhr
sowie Tanzen für Kinder
freitags in die Turnhalle
Holsen. Näheres unter
www.gsv-huellhorst.de
oder im GSV-Büro, Tel.
05744/2060. (mt)


